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K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Bettina Dickes (CDU)

und 

A n t w o r t

des Ministeriums für Bildung,Wissenschaft, Jugend und Kultur

Integrierte Gesamtschule Stromberg

Die Kleine Anfrage 2912 vom 20. April 2010 hat folgenden Wortlaut:

Ich frage die Landesregierung:
1. Wie viele Schülerinnen und Schüler haben in den vergangenen fünf Jahren die IGS Stromberg mit dem Haupt- oder Realschul-

abschluss, der Fachhochschulreife, dem Abitur oder ohne Abschluss verlassen – absolut und prozentual?
2. Wie viele Schülerinnen und Schüler der IGS Stromberg sind in den vergangenen fünf Jahren in die gymnasiale Oberstufe einer

IGS gewechselt – absolut und prozentual zur Zahl der Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs?
3. Wie viele Schülerinnen und Schüler haben diese nicht mit der allgemeinen Hochschulreife verlassen?
4. Wie viele Schülerinnen und Schüler der gymnasialen Oberstufen an der IGS Stromberg sind in den vergangenen fünf Jahren aus

der 10. Klasse der IGS in die Oberstufe an der IGS gewechselt – absolut und prozentual?
5. Wie viele Schülerinnen und Schüler sind in den vergangenen fünf Jahren von anderen Schularten in die Oberstufe der IGS Strom-

berg gewechselt – aufgeschlüsselt nach einzelnen Schularten – absolut und prozentual zur Zahl der Schülerinnen und Schüler des
Jahrgangs?

Das Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit Schreiben
vom 11. Mai 2010 wie folgt beantwortet:

Zu Frage 1:

In den letzten fünf Jahren haben – absolut und prozentual zur Zahl der Abgängerinnen und Abgänger, Absolventinnen und Ab-
solventen insgesamt – die Integrierte Gesamtschule (IGS) Stromberg verlassen:
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LANDTAG RHEINLAND-PFALZ
15. Wahlperiode

Zum Ende des Schuljahres

Abgängerinnen 

und Abgänger, 2004/2005 2005/2006 2006/2007 2007/2008 2008/2009

Absolventinnen

und Absolventen absolut in % *) absolut in % *) absolut in % *) absolut in % *) absolut in % *)

ohne Berufsreife **) 5 7,4 4 4,9 – – – – –- –

mit Berufsreife 22 32,4 24 29,6 21 24,1 17 12,8 25 17,5

Qualifizierter 41 60,3 53 65,4 59 67,8 55 41,4 51 35,7

Sekundarabschluss I

Fachhochschulreife – – – – 7 8,0 12 9,0 14 9,8

(schulischer Teil)

Allgemeine – – - – – – 49 36,8 53 37,1

Hochschulreife

Gesamt 68 100,0 81 100,0 87 100,0 133 100,0 143 100,0

*) In Prozent an Abgängerinnen und Abgängern, Absolventinnen und Absolventen der IGS Stromberg.

**) Inklusive Abgangs- und Abschlusszeugnisse an Förderschulen.

Datenbasis: Amtliche Schulstatistik des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz; eigene Berechnung des MBWJK.
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Zu den Fragen 2 und 4:

In den vergangenen fünf Jahren ist folgendeAnzahl von Schülerinnen und Schülern von der 10.Klasse der Integrierten Gesamtschule
Stromberg an die gymnasiale Oberstufe der Integrierten Gesamtschule Stromberg gewechselt:

Schülerinnen und Schülerinnen und %-Anteil an 11. Klasse %-Anteil 11. Klasse IGS Strom-

Schuljahr
Schüler 10. Klasse Schüler 11. Klasse IGS 10. Klasse IGS Stromberg berg aus IGS kommend an

IGS Stromberg IGS Stromberg aus im Vorjahr 11. Klasse IGS Stromberg

insgesamt IGS kommend

2004/2005 87

2005/2006 91 44 50,6 78 56,4

2006/2007 101 45 49,5 72 62,5

2007/2008 107 42 41,6 84 50,0

2008/2009 99 50 46,7 91 54,9

2009/2010 67 67,7 104 64,4

Datenbasis: Amtliche Schulstatistik des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz; eigene Berechnung des MBWJK.

Zu Frage 3:

Folgende Anzahl von Schülerinnen und Schülern hat die Oberstufe der Integrierten Gesamtschule Stromberg nicht mit der allge-
meinen Hochschulreife beendet:

Abschluss zum jeweiligen Ende des Schuljahres 2005/2006 2006/2007 2007/2008 2008/2009

Qualifizierter Sekundarabschluss I 2 10 8 10

Fachhochschulreife (schulischer Teil) – 7 12 14

Gesamt 2 17 20 24

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz; Amtliche Schulstatistik.

Zu Frage 5:

Die Zahl der Schülerinnen und Schüler, die in den vergangenen fünf Jahren von anderen Schularten in die Oberstufe der IGS Strom-
berg wechselten, ist in der nachfolgenden Tabelle dargestellt:

Neuzugang 11. Klasse aus . . .
2005/2006 2006/2007 2007/2008 2008/2009 2009/2010

absolut in % *) absolut in % *) absolut in % *) absolut in % *) absolut in % *)

Hauptschulen 5 6,4 3 4,2 2 2,4 1 1,1 1 1,0

Regionalen Schulen 7 9,0 10 13,9 21 25,0 8 8,8 22 21,2

Realschulen 19 24,4 10 13,9 10 11,9 14 15,4 6 5,8

Gymnasien 1 1,3 3 4,2 7 8,3 13 14,3 4 3,8

Berufsbildenden Schulen – – – – 2 2,4 2 2,2 1 1,0

Sonstige Zugänge 2 2,6 1 1,4 – – 3 3,3 3 2,9

Zusammen 34 43,6 27 37,5 42 50,0 41 45,1 37 35,6

11. Klasse IGS Stromberg 78 72 84 91 104

*) Anteil an 11. Klasse IGS Stromberg.

Datenbasis: Amtliche Schulstatistik des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz; eigene Berechnung des MBWJK.

Doris Ahnen
Staatsministerin


